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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Variantenprüfung und Anliegerfinanzierung Rogahner Straße 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftragt,  
a) ob statt eines grundhaften Ausbaus der Rogahner Straße auch lediglich eine 

Sanierung der Straßenoberfläche ohne Veränderung der Straßenbegleitinfrastruktur 
möglich ist und welche Kosten das verursachen würde; 

b) unter welchen Voraussetzungen ein grundhafter Ausbau der Rogahner Straße ohne 
vollständige Kostenumlegung nach dem KAG M-V und damit für die wenigen 
betroffenen Anlieger finanziell vertretbar möglich ist. 

 

 

Begründung 

Die von der Verwaltung vorgesehene grundhafte Sanierung nebst beidseitigem Ausbau von 
Geh-/Radwegen scheint technologisch schwieriger (Pfahlgründung zur Sicherung des 
Bahndammes) und damit entweder erheblich teurer oder nur unter Verzicht auf bisher 
geplante Geh-/Radwege möglich zu sein. Unbeschadet davon befürchten die Anwohner 
exorbitant hohe Straßenbaubeiträge nach dem KAG M-V, sodass nach Auffassung der 
antragstellenden Fraktion eine Prüfung in dem oben dargelegten Umfang geboten und auch 
sinnvoll erscheint. Im Kern geht es darum, ob der zweifelsfrei vorhandene Sanierungsbedarf 
durch eine einfache Sanierungsmaßnahme hinzubekommen ist oder aber, ob der öffentliche 
Anteil an einem grundhaften Ausbau der Straße so hoch angesetzt werden kann, dass die 
Anlieger nicht über Gebühr belastet werden.  
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
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Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 
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